Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Dezernat IV TOP:
Vorl.Nr.: V/2023/4057 Anlage Nr.:
Datum: 26.05.2023

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 12.06.2023 offentlich

Tagesordnung

Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeitragen fir die Tagesbetreuung von
Kindern (Elternbeitragssatzung)
hier: Erlass der 8. Anderungssatzung

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Hennef beschliel3t

1.

die Anderung der ,Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeitragen fir die
Tagesbetreuung von Kindern vom 26.03.2012 (Elternbeitragssatzung) in der vorliegenden
Fassung (Anlage 1).

Die  turnusmafRige Erhéhung der Elternbeitrage fir die  Betreuung in
Kindertageseinrichtungen und der Kindertagespflege wird zum 01.08.2023 fur die Dauer des
Kindergartenjahres 2023/2024 ausgesetzt. Uber die Erhéhung der Elternbeitrage fir die
beiden darauf folgenden Kindergartenjahre ist im Zuge der Haushaltsplanberatungen 2024
zu beraten und zu entscheiden.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Erhdhung der Elternbeitrage in einem dreijahrigen
Turnus, beginnend am 01.08.2026 um funf Prozent zu prifen und das Ergebnis zur
Beschlussfassung vorzulegen.

Begriindung

Der

Beschlussvorschlag basiert auf Empfehlungen des Jugendhilfeausschusses vom

17.05.2023 und des Ausschusses flr Schule, Weiterbildung und Sport vom 23.05.2023.
Die hierfir zugrunde liegende Vorlage der Verwaltung war wie folgt begrindet:

zu 1.

Der Rat hat in seiner Sitzung am 04.10.2021 die Elternbeitragssatzung in der derzeit geltenden
Fassung beschlossen (Vorlagennummer: V/2021/2822/2). Ziel der Anderungssatzung war u. a.,
dass die Elternbeitrage fur die Betreuung in Kindertageseinrichtungen, der Kindertagespflege
sowie der Offenen Ganztagsschule (OGS) in einem dreijahrigen Turnus - erneut (entsprechend



den Vorgaben des Haushaltssicherungskonzepts ab 2016) zum 01.08.2023 - vorbehaltlich der
Zustimmung des Jugendhilfeausschusses bzw. des Ausschusses fur Schule, Weiterbildung und
Sport um funf Prozent steigen.

Der Haushalt 2023 wurde einschlie3lich mittelfristiger Finanzplanung bis 2026 gemal} den
Haushaltssicherungsvorgaben mit den turnusmafigen Beitragsanhebungen 2023 und 2026
mehrheitlich vom Rat in seiner Sitzung am 05.12.2022 beschlossen.

Der Jugendhilfeausschuss hat, abweichend von diesen Haushaltsvorgaben, in seiner Sitzung
am 28.02.2023 auf Antrag der CDU-Fraktion, FDP-Fraktion und der Fraktion ,Die
Unabhangigen" beschlossen, die zum 01.08.2023 anstehende turnusmaflige Erhdéhung der
Elternbeitrage fur den Besuch einer Kindertageseinrichtung sowie fur die Inanspruchnahme von
Kindertagespflege um funf Prozent gemall der fur die Stadt Hennef geltenden
Elternbeitragssatzung auszusetzen (Vorlagennummer: V/2023/3888).

Die Kommunalaufsicht hat am 09.03.2023 u. a. auf Folgendes hingewiesen:

»[...] Eine diesbeziigliche Entscheidungsbefugnis des JHA erschliel3t sich nicht. Zum einen kann
dieser vom Rat beschlossene HSK-Malinahmen nicht aussetzen bzw. riickgdngig machen.
Entscheidungen (ber Elternbeitrdge und die dazugehérige Satzung sind vom Rat zu treffen.
Rechtliche Bedenken bestehen wie Ihnen erldutert grundsétzlich bezogen auf Ziffer 4.3.5 der
Elternbeitragssatzung, die eine turnusméBig alle drei Jahre erfolgende Beitragserhéhung von
5 % ,vorbehaltlich der Zustimmung des Jugendhilfeausschusses*” vorsieht (dies gilt ebenso fiir
Ziffer 4.3.6 mit einer gleichlautenden Regelung fiir die OGS-Beitrdge und den Schulausschuss).
Letztendlich kann der Beschluss des JHA aus vorgenannten Griinden keine Wirkung entfalten.
Vielmehr ist ggf. der Rat mit dem Anliegen der Fraktionen zu befassen.

[..]

In der Verwaltungsvorlage V/2023/3888 wird im letzten Satz der Begriindung angefiihrt, dass
die durch den Verzicht auf die Beitragserhbhung entstehenden finanziellen Auswirkungen den
Haushalt 2023 belasten und in der Finanzplanung 2024 bis 2026 nicht beriicksichtigt sind.
Weder wird die Héhe der in den Jahren ab 2023 entfallenden Ertrége genannt, noch werden die
Auswirkungen auf die Ergebnisplanung und das HSK des bereits genehmigten Haushalts bzw.
Méglichkeiten des Ausgleichs erlautert. [...J*

Die Hinweise der Kommunalaufsicht haben die Verwaltung veranlasst, die 8. Anderungssatzung

in der als Anlage 1 vorliegenden Fassung zu entwerfen und zur Beschlussfassung vorzulegen.

Neben der Heilung der aufgezeigten Fehlerhaftigkeit wurden nachfolgende Anderungen

vorgenommen:

a) Erhéhung der Elternbeitrdge fur die Betreuung in Kindertageseinrichtungen, der
Kindertagepflege sowie der Offenen Ganztagsschule (OGS),

b) redaktionelle Anderungen.

zu a):

Der Rat hat in seiner Sitzung am 05.12.2022 den Haushalt fur das Jahr 2023 sowie die
Finanzplanung 2024 bis 2026 beschlossen (Vorlagennummer: V/2022/3759). Bestandteil dieses
Beschlusses sind die etatisierten Erhdhungen der Elternbeitrége fir die Betreuung in
Kindertageseinrichtungen, der Kindertagepflege sowie der OGS in den Produkten 078, 147 und
148 um funf Prozent ab dem 01.08.2023 entsprechend der derzeit geltenden
Elternbeitragssatzung. Ungeachtet aller o. g. rechtlichen Fragestellungen wirde das Aussetzen
der Erhéhung der Elternbeitrdge, so wie es der o. g. Beschluss des Jugendhilfeausschusses
vorsieht, in seiner Konsequenz zu einer Verschlechterung der Haushaltssituation im Vergleich
zum Ratsbeschluss fuhren.



Bezogen auf das Jahr 2022 stellt die nachfolgende Ubersicht die kalkulierten
Ertragsentwicklungen aufgrund der um funf Prozent erhdhten Elternbeitrage ab dem 01.08.2023
dar. Hierbei ist jedoch zu bericksichtigen, dass die Haushaltsplanung u. U. nicht alle
Auswirkungen der Corona-Pandemie (z. B. veranderte Einkommenssituation von
Sorgeberechtigten, veranderte Betreuungsumfange) abbildet.

Produkt | Sachkonto | Haushalt 2023 Finanzplan Finanzplan Finanzplan
2024 2025 2026
078 432101 23.460 € 56.304 € 56.304 € 134.835 €*
147 432101 40.642 € 94.829 € 94.829 € 136.609 €
148 432101 7.980 € 18.620 € 18.620 € 26.823 €
Gesamt 72.082 € 169.753 € 169.753 € 300.267 €

* Aufgrund der Umsetzung des Rechtsanspruchs wird mit steigenden Schiilerzahlen kalkuliert.

Die turnusgemafe Erhdhung der Elternbeitrage erfolgt im zeitlichen Zusammenhang einer sich
permanent verschlechternden Betreuungssituation in den Kindertageseinrichtungen
insbesondere bedingt durch den Fachkraftemangel und damit einhergehend vakanter Stellen.
Diese Entwicklung zeigt sich u. a. auch in einer Zunahme von Meldungen entsprechend § 47
SGB VIII (Ausfall von Personal und damit verbundener MaRnahmen) an das Landesjugendamt,
zu denen die Trager von Kindertageseinrichtungen verpflichtet sind. Darlber hinaus hat sich die
finanzielle Situation vieler Familien durch die deutlich gestiegenen Lebenshaltungs- und
Energiekosten verschlechtert.

Dem gegeniber steht jedoch die Tatsache, dass eine Aussetzung der Erhéhung der
Elternbeitrage jahresbezogen zu den o. g. Minderertragen fuhrt, die im Haushalt anderweitig
aufgefangen werden mussen. Diesbezlgliche Kompensierungsvorschlage kann die Verwaltung
nicht unterbreiten. Die gegenuber dem Haushaltsplan 2023 in 2023 eintretende Reduzierung
des Aufwandes der allgemeinen Kreisumlage wird bereits fir ungeplante Mehrbedarfe aufgrund
des aktuellen Tarifabschlusses fir die Beschaftigten bendtigt.

Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung vom 17.05.2023 die Verwaltung beauftragt, zur
Sitzung des Rates eine geadnderte Fassung der Elternbeitragssatzung vorzulegen, die ,eine
Erhéhung der Beitrage fur den Zeitraum vom 01.08.2023 bis zum 31.07.2026 aussetzt.”

Die Verwaltung schlagt dem Rat nunmehr das Aussetzen der Erh6hung fur ein Kindergartenjahr
vor, mit nochmaligem Verweis auf die Ausfihrungen der Kommunalaufsicht und der weiterhin
prekdaren Haushaltssituation. Die erwarteten Mindereinnahmen flihren zu einer
Verschlechterung des Jahresergebnisses, da es keine Kompensationsmdglichkeiten im
laufenden Haushalt gibt.

Sollte der Rat darlber hinaus in den folgenden Kindergartenjahren die Beitrdge aussetzen
wollen, sollte dies im Zuge der im Herbst dieses Jahres beginnenden Haushaltsberatungen
beraten und entschieden werden, um eine Kompensation der entstehenden Mindereinnahmen
erreichen zu kdnnen.



zu b):

e Die Fdrderung in der Kindertagespflege soll dahingehend ausgeweitet werden, dass
Mietkostenzuschiisse auch fir Kindertagespflegepersonen gezahlt werden, die ihre Raume
aullerhalb von Hennef haben. U. a. aufgrund der angespannten Betreuungssituation in
Hennef sowie der besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf werden vermehrt Kinder
aulerhalb von Hennef betreut. Dieses Angebot gilt es im Sinne der Familien zu férdern, da
ansonsten die Gefahr besteht, dass Familien aus Hennef keine Betreuungsplatze auf3erhalb
von Hennef erhalten, da andere Jugendhilfetrager den entsprechenden Mietkostenzuschuss
gewahren.

e Des Weiteren soll den Kindertagespflegepersonen ermdéglicht werden, férderunschadlich
Erste-Hilfe-Kurse zu besuchen, sofern die Rahmenbedingungen keinen Besuch aufierhalb
der Betreuungszeiten zulassen.

o Bezogen auf die OGS wird eine Klarstellung bei den Einkommensgruppen vorgenommen.

zZu 2.

Die turnusgemalle Erhdhung der Elternbeitrage alle drei Jahre um funf Prozent war bislang
Bestandteil der Satzung (siehe Anlage 2):

o Ziffer 4.3.5 bezogen auf die Kindertagespflege und Kindertageseinrichtungen sowie

o Ziffer 4.3.6 bezogen auf die OGS.

Veranderte Lebenssituationen insbesondere die Preisentwicklung sowie der Fachkraftemangel
bedingen, dass hierauf ggf. auch in Bezug auf die Elternbeitrage flexibel und zeitnah reagiert
werden kann. Diesbezugliche Regelungen in einer Satzung erschweren eine derartige
Handlungsweise. Aus diesem Grund soll diese Regelung aus der Elternbeitragssatzung
gestrichen und gleichzeitig die Verwaltung beauftragt werden, diese Erhéhung beginnend zum
01.08.2026 alle drei Jahre zu Uberprifen und das Ergebnis zur Beschlussfassung vorzulegen.

Hennef (Sieg), den 26.05.2023
In Vertretung

Martin Herkt
Beigeordneter

Anlagen

Anlage 1: 8. Anderungssatzung

Anlage 2: Synopse

Anlage 3: Leseversion ,Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeitragen fur die
Tagesbetreuung von Kindern

Anlage 4: Auszige aus den Niederschriften Uber die Sitzungen des Jugendhilfeausschusses
vom 17.05.2023 und des Ausschusses flr Schule, Weiterbildung und Sport vom
23.05.2023



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

